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Kulturspiegel weckt Vorfreude auf neue Spielzeit in der Stadthalle Singen 
Vom Theater-Thriller über das mit-
reißende Tanz-Musical aus Kuba bis
zum Kindertheater: Im neuen Pro-
gramm der Stadthalle Singen für
die Spielzeit 2023/24 spiegelt sich
die ganze Vielfalt der Kulturland-
schaft. Neun Klassikkonzerte, 16
Theatervorstellungen sowie vier
Tanz- und Musikshows erwarten die
Besucher, hinzu kommen weitere
Veranstaltungen von Kooperations-
partnern. Zum Auftakt der neuen
Spielsaison ist die Südwestdeut-
sche Philharmonie Konstanz am
Samstag, 23. September, mit Wer-

ken von Beethoven und Schumann
zu Gast. 

Die Stadthalle hat ihr treues Publi-
kum: Mit rund 800 Abonnenten, die
über 2.000 Plätze belegen, bleibt
die Zahl konstant. Im vergangenen
Jahr kamen über 10.000 Besucher
zu den Eigenveranstaltungen in die
Stadthalle. „Das macht deutlich,
dass unser Angebot bei den Men-
schen ankommt. Dass Auswahl,
Vielfalt und die Qualität stimmen.
Die Freude und Begeisterung der
Besucher sorgen für ein vitales

Theater- und Konzertleben in unse-
rer Stadt“, freut sich Oberbürger-
meister Bernd Häusler, der mit Ro-
land Frank, Geschäftsführer der
Stadthalle, und Angelika Berner-
Assfalg, der Vorsitzenden der
Volksbühne, das neue Programm
vorstellte.

„Bei der Spielplangestaltung lag es
uns am Herzen, aktuelle, erstklassi-
ge, auch preisgekrönte Theaterpro-
duktionen sowie hochkarätige Kon-
zert-Ensembles in die Stadthalle zu
holen“, sagte Frank. Er wies auf die

Preisvorteile für Abonnenten hin.
Weiterer Vorteil sei die Möglichkeit,
schon jetzt zu reservieren, der regu-
läre Freiverkauf beginne erst am 3.
Juli. Auch die Studiokonzert-Reihe
auf der Musikinsel gehört zum Abo-
Angebot der Stadt.

Mit herausragenden Shows und
Konzerten wartet der musikalische
Ring auf: In die faszinierende Welt
des Austropop entführt die Kon-
zertshow „Reif für die Insel“ am 25.
Oktober. Bekanntes in ganz neuem
Gewand erleben die Zuhörer mit
dem „Ukulele Orchestra of Great
Britain“ am Donnerstag, 18. Januar:
Das ausschließlich mit Ukulelen be-
setzte Orchester verschiebt Genre-
grenzen von Pop bis Punk. Einen
Abend mit Karibik-Atmosphäre er-
lebt das Publikum mit „Havana
Nights“ – dem gefeierten Tanz-Mu-
sical aus Kuba. 

Hochbrisante Fragen zu Gentechnik
und Medizinforschung wirft das
preisgekrönte Schauspiel „Die La-
borantin“ auf. In einem erzähleri-
schen Parforceritt nimmt Joachim
Król sein Publikum mit in die Kind-
heit von Albert Camus (13. Dezem-
ber). Eines der größten – nicht statt-

gefundenen – Abenteuer der Weltli-
teratur kommt mit „Don Quijote“
(21. April) als Zwei-Mann-Stück auf
die Bühne der Stadthalle. Neun
Konzerte in den Sparten Sympho-
nie-, Kammermusik- und Studio-
konzert bringen namhafte Künstle-
rinnen und Künstler nach Singen. 

Auch die Volksbühne kann auf eine
sehr erfolgreiche Spielzeit zurück-
blicken. Das „Concerto Scherzetto

2“, das Comedy und Klassik verbin-
det, hat in der letzten Spielzeit für
große Begeisterung gesorgt. „Wir
möchten auch neue Wege gehen
und Menschen ansprechen, die bis-
her nicht zu den Besuchern zählen“,
sieht Berner-Assfalg sich anhand
der über 700 Besucher bei der Ver-
anstaltung bestätigt. 

Mit „Hokuspokus“ (4. Oktober),
dem Maskentheater der Familie Flöz
und „Das perfekte Geheimnis“ (12.
November), das sowohl als Theater-
stück, als auch Film weltweit einen
Riesenerfolg feiert, wird die Reihe
fortgesetzt. Mit „Nein zum Geld“ (3.
Mai) von Flavia Coste kommt eine
kurzweilige rabenschwarze Komö-
die auf die Bühne. Boris Aljinovic –
u. a. bekannt aus dem „Tatort“ –
spielt die Hauptrolle.

Beim Kindertheater richtet die
Volksbühne zum Weihnachtsmär-
chen „Des Kaisers neue Kleider“ ei-
ne Sondervorstellung für Kindergär-
ten und Schulen sowie eine Famili-
envorstellung aus. 

Alle Termine und stets aktuelle 
Informationen: 
www.stadthalle-singen.de

Das neue Lösch-
unterstützungs-
fahrzeug 
(LUF 60) der 
Feuerwehr 
Singen wird 
auf dem 
Rathausplatz 
in Augenschein
genommen. 

1250 Jahre Bohlingen – wahrlich ein
Grund zum Feiern! Und das große
Ortsjubiläum wird auch abwechs-
lungsreich begangen. So finden vom
16. Juni bis 1. Juli mehrere kosten-
freie Jubiläumsveranstaltungen auf
dem Rathaus- und Kirchplatz statt.
Ortsvorsteher Stefan Dunaiski lädt
dazu im Namen der Gemeinde Boh-
lingen und aller Vereine sehr herz-
lich ein. 

Die Auftaktveranstaltung ist am FFrreeii--
ttaagg,,  1166..  JJuunnii,, um 18 Uhr auf dem Rat-
haus- und Kirchplatz: Feierabend-
hock der Guggenmusik Heulüecher

mit musikalischer Unterhaltung
durch „Polka Cabana“. Das „Jugend-
musical Herzschlag“ der Jugendkan-
torei Aachtal kann man am SSaammssttaagg,,
1177..  JJuunnii,, um 19 Uhr erleben, eine „Ca-
ribbean Mass“ mit dem Kirchenchor
Bohlingen sowie den Gastchören
Überlingen und Volkertshausen folgt
dann um 20 Uhr. 

Am SSoonnnnttaagg,,  1188..  JJuunnii,, findet um 9.30
Uhr ein Festgottesdienst statt. Von 11
bis 18 Uhr „steigt“ dann der Bohlin-
ger Tag der Vereine mit interaktivem
Programm und verschiedenen Statio-
nen auf dem Rathaus- und Kirchplatz.

Einblicke in den bunten Kindergarte-
nalltag zeigen die Kinder des Kinder-
gartens St. Raphael am MMiittttwwoocchh,,
2211..  JJuunnii,, um 17 Uhr und um 18 Uhr
tragen Kinder der Grundschule Ge-
dichte von Christian Morgenstern,
Johann Wolfgang von Goethe und 
Joachim Ringelnatz vor. 

Ein Jubiläumskonzert unter dem
Motto „So klingt Bohlingen“ gibt
der Musikverein am SSaammssttaagg,,  2244..
JJuunnii,,  um 20 Uhr. Mit der Mundart-
Musik-Kabarett-Truppe „Kistenho-
cker (oder Kistenrocker?!)“ sind drei
waschechte Bodensee-Alemannen

am SSoonnnnttaagg,,  2255..  JJuunnii,, um 19 Uhr zu
Gast. Angelika Weigand berichtet 
im Weihbischof-Gnädinger-Haus am
MMiittttwwoocchh,,  2288..  JJuunnii,, um 19 Uhr aus ih-
rer Arbeit an der Häuserchronik
Bohlingen – mit Beispielen und ei-
ner Auswahl an Fotos, wie sich der
Häuserbestand von ca. 1750 bis
1965 entwickelt hat.

Ein Weinfest im Jubiläumsformat
folgt am FFrreeiittaagg  uunndd  SSaammssttaagg,,  3300..  JJuu--
nnii  uunndd  11..  JJuullii..  

Weitere Informationen unter
www.singen.de/bohlingen 

Landkreis Konstanz
Ausschreibung: 

Inklusionspreis 2023
Der Landkreis Konstanz verleiht
2023 wieder den Inklusionspreis in
den drei Kategorien „Wohnen“, „Bil-
dung und Arbeit“ sowie „Freizeit“.
Eine Jury entscheidet, wie das Preis-
geld in Höhe von insgesamt 6.000
Euro unter den Ausgezeichneten ver-
teilt wird. Bewerbungen sind bis 3300..
SSeepptteemmbbeerr  22002233 möglich. 

Es können alle Vereine, Initiativen,
Netzwerke, Selbsthilfegruppen, freie
und öffentliche Träger, Verbände,
Bildungseinrichtungen und Firmen
teilnehmen, die im Landkreis Kon-
stanz aktiv sind. Ziel des Preises ist
es, das Bewusstsein für die Belange
von Menschen mit Behinderung zu
schärfen. Dafür liefert er Denkanstö-
ße für neue Wege in eine inklusive
Gesellschaft, in der Menschen mit
und ohne Behinderung miteinander
leben. „Es sollen Projekte ausge-
zeichnet werden, die den Prozess
der Inklusion auf örtlicher Ebene ak-
tiv fördern“, erklärt Oswald Ammon,
Gründer des Inklusionspreises. 

Informationen zu den Bewerbungs-
und Auswahlprozessen sowie das
Bewerbungsformular gibt es unter
LRAKN.de/inklusionspreis. Ansprech-
partnerin für weitere Auskünfte ist
Susanne Mende, Landratsamt Kon-
stanz, Telefon 07531/800-1673 oder 
Susanne.Mende@LRAKN.de 

Stadtseniorenrat Singen 
Vortrag: Mythos 
Kilimandscharo

Der Stadtseniorenrat Singen lädt al-
le Interessierten zu einem Vortrag
von Hans Enzenross über den My-
thos Kilimandscharo am Freitag, 16.
Juni, um 15.30 Uhr in seine Räume in
der Marktpassage (August-Ruf-Stra-
ße 13) herzlich ein. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. 

Hans Enzenross berichtet mit vielen
Bildern über eine spannende Erfah-
rung, den Gipfel des höchsten Ber-
ges Afrikas zu erreichen. 

Kunstmuseum Singen
Workshop 

„Scherenschnitt“
Das Kunstmuseum Singen lädt alle
jungen Leute von 8 bis 16 Jahren zum
Workshop „Scherenschnitt“ am
Montag, 26. Juni, von 16.30 - 18 Uhr
herzlich ein. Kosten: 5 Euro bzw. 3
Euro mit der KiJu-Karte. Bitte anmel-
den unter kunstmuseum@singen.de
oder Telefon 07731/85-273. 

Der Scherenschnitt ist eine jahrhun-
dertealte Technik, bei der alleine
durch geschnittenes Papier ein
Kunstwerk entsteht. Früher wurde
diese Technik vor allem verwendet,
um feine und detaillierte Schatten-
porträts zu fertigen. Doch auch zeit-
genössische Künstler finden an die-
ser Technik Gefallen: So zum Bei-
spiel der Künstler Felix Droese, der
riesige Scherenschnitte anfertigt.

Gemeinsam werden dabei verschie-
dene Scherenschnitt-Techniken an-
geschaut. Die Teilnehmer lernen,
wie Schnitt für Schnitt kreative und
phantasievolle Bilder entstehen. 

1250-Jahr-Feier in Bohlingen
Ein großes Jubiläum wird begangen – Auftakt mit Musik

Leistungsfähige Feuerwehr 
495 Einsätze im vergangenen Jahr
OB Häusler dankt Abteilungen – Wegweisende Entscheidungen stehen an 

„Die Einsätze der Gesamtfeuerwehr
Singen sind im Jahr 2022 gegenüber
den Vorjahren weiter angestiegen“,
berichtete Feuerwehrkommandant
Mario Dutzi bei der Vorstellung sei-
nes Jahresberichts im Gemeinderat.
Statt 425 Einsätzen in den Jahren
2019 und 2020 sowie 450 im Jahr
2021 war die Singener Feuerwehr
2022 insgesamt 495-mal im Einsatz. 

Herzlich dankte Oberbürgermeister
Bernd Häusler den 299 Feuerwehr-
kameraden und -kameradinnen in
den sieben Einsatzabteilungen da-
für, dass sie Tag und Nacht für die Si-
cherheit in der Stadt sorgen. Auch
um den Nachwuchs muss man sich
in Singen bei der Feuerwehr mit 95
Mitgliedern in der Jugendfeuerwehr
keine Sorgen machen. 

Neben 217 Hilfsleistungen (allein
über 100 Türöffnungen) und 127
Fehlalarmen musste die Singener
Feuerwehr bei 99 Bränden ausrü-
cken, darunter neun Mittelbrände
sowie drei Großbrände. Außer dem
Brand der Friedenskirche waren dies
der Gebäudebrand in Bohlingen so-
wie in der Pomeziastraße.

OB Häusler betonte, dass große fi-
nanzielle Entscheidungen anstün-
den, für die der Gemeinderat weg-
weisende Beschlüsse treffen muss. 

Als Kosten für die notwendigen Neu-
bauten der Feuerwehrgerätehäuser
in der Stadt, Friedingen und Schlatt/
Hausen seien Investitionen von über
20 Millionen Euro notwendig, so
Häusler.

Feuerwehrkommandant Dutzi ver-
wies hierzu auf den Grundsatzbe-
schluss zu einem Neubau am Alt-
standort an der Hauptstraße und den
Feuerwehrbedarfsplan. 

Laut Dutzi sind die Einsatzmittel auf
dem Stand der Zeit, trotzdem seien
jährliche Beschaffungen nötig. 2022
habe es sich hier um Einsatzleitwa-
gen, Gerätewagen Höhenrettung,
Abrollbehälter Aufenthalt/Führungs-
unterstützung und das Löschunter-
stützungsfahrzeug (LUF 60) gehan-
delt. Als erfreulich bezeichnete er,
dass man das neue Sirenenkonzept
für die Stadt auf den Weg gebracht
habe.

Bezüglich des Standortes Süd zieht
der Feuerwehrkommandant eine po-

sitive Zwischenbilanz: „Die Erreich-
barkeit hat sich hierdurch deutlich
verbessert.“ 

Bei der Jahreshauptversammlung der
Feuerwehr standen auch Ehrungen
auf der Tagesordnung: Für 40 Jahre
Zugehörigkeit wurden Thomas Brut-
scher, Andreas Egger, Hanspeter
Ehinger, Rüdiger Grundmüller, Harald
Keller, Axel Meyer, Egbert Ruof, Peter
Siegmar,  Markus Stegmeier geehrt.
Ehrungen für 25 Jahre erhielten Rai-
ner Löhle, Sabrina Löhle, Miriam 
Müller, Manuel Schütz. Melanie
Grundmüller und Lukas Fendrich wur-
den für 15 Jahre ausgezeichnet. 

OB Häusler und Feuerwehrkomman-
dant Dutzi sprachen den Jubilaren
ein „herzliches Dankeschön“ aus.

Stadtfest 2023:
OB Häusler bittet 
um Verständnis

Sehr geehrte Anwohnerinnen
und Anwohner,

vom 23. bis 25. Juni 2023 ist es
wieder soweit: Das Stadtfest
wird die Menschen mit einem
abwechslungsreichen und at-
traktiven Programm in die Sin-
gener Innenstadt locken. Schau-
plätze sind die August-Ruf-Stra-
ße, die Hadwigstraße, Hegau-
straße, Erzbergerstraße und die
Scheffelstraße sowie der Ekke-
hard-Platz. Dort bieten Vereine,
Institutionen, Geschäftsleute und
Kunsthandwerker an zahlrei-
chen Ständen und auf fünf Büh-
nen Unterhaltung und Informa-
tion an. 

Dabei wird es sicher nicht ganz
ohne Lärmentwicklung vonstat-
tengehen. Wir sind uns bewusst,
dass es gerade für Sie als An-
wohner an diesem Wochenende
laut werden könnte. Zugleich
sind wir bemüht, unvermeidli-
che Belästigungen so gering wie
möglich zu halten. 

Wir bitten Sie schon jetzt um
Verständnis für ein paar unruhi-
ge Tage, nicht zuletzt für eine 
erschwerte Zufahrt zu ihrem
Grundstück. Für Fragen stehen
wir Ihnen jederzeit gerne unter
Telefon 07731/85-742 zur Verfü-
gung.

Wir freuen uns natürlich, Sie auf
dem Stadtfest als Besucher be-
grüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen

Bernd Häusler
Oberbürgermeister

NNeeuuee  SSaaiissoonn
––  nneeuueess  AAnnggeebboott
In der neuen Saison bietet die KTS
eine attraktive Neuerung an: Inte-
ressierte können flexible „Kombi-
pakete“ buchen, mit denen sie
sich aus allen Abo-Ringen Veran-
staltungen heraussuchen und 15
Prozent („Kombi 4“) bzw. 20 Pro-
zent Rabatt („Kombi 6“) auf den
Freiverkaufspreis erhalten. Das
Angebot ist ideal für alle, die sich
nicht an ein Abo binden möchten:
So stellt man sich ein ganz indivi-
duelles Programm zusammen. 

AAbboonnnneemmeenntt
Ein Abo berechtigt zum Besuch al-
ler im jeweiligen Aufführungsring
angegeben Vorstellungen zu güns-
tigem Preis und ist auf andere Per-
sonen übertragbar. Außerdem gibt
es 20 Prozent Rabatt auf weitere
Veranstaltungen aus anderen Abo-
Ringen. Und zwar über die gesam-
te Spielzeit hinweg – auch das ist
eine Neuerung. Schüler, Jugendli-
che und Studenten wie auch Men-
schen mit Behinderung oder Per-
sonen mit der Singener Bonuskar-

te, Nachbarschaftskarte oder Pfle-
geelternkarte bekommen Ermäßi-
gungen. Das Volksbühnen-Abo
(drei Veranstaltungen) kostet 60
Euro. 

VVoorrvveerrkkaauuffssssttaarrtt  
Das Büro in der Stadthalle richtet
zum Vorverkaufsstart am 3. Juli
Sonderöffnungszeiten ein: Vom 3.
- 7. Juli, jeweils von 9 - 13 Uhr berät
das Stadthallen-Team persönlich.
Die regulären Öffnungszeiten sind
dienstags und donnerstags von 11
- 13 Uhr sowie nach Vereinbarung. 



OOrrttsscchhaaffttssrraatt  ttaaggtt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Mittwoch, 21. Juni,
um 20 Uhr im Rathaus statt (Tages-
ordnung siehe Bekanntmachungsta-
fel am Rathaus und Beurener Home-
page). 

AAbbffuuhhrr  GGeellbbee  SSääcckkee
Donnerstag, 22. Juni: Gelber Sack 

11225500  JJaahhrree  BBoohhlliinnggeenn  
Veranstaltungen zu 1250 Jahre Boh-
lingen (Ort: Am Runden Turm): 
– Freitag, 16. Juni, 18 Uhr: Eröffnung
mit Feierabendhock und Polka Ca-
bana
– Samstag 17. Juni, 19 Uhr: Jugend-
kantorei mit „Herzschlag“; 20.30
Uhr: Caribbean Mass (GlenMcGlure),
Kirchenchöre der Seelsorgeeinheit
Aachtal und Volkertshausen
– Sonntag 18. Juni, 9.30 Uhr: Fest-

gottesdienst; 11 Uhr: Tag der Bohlin-
ger Vereine mit Vorführungen und
Mitmachstationen, Alleinunterhalter
sowie Kaffee und Kuchen
– Mittwoch 21. Juni, 17 Uhr: Kinder-
garten Bohlingen; 18 Uhr Gedichte
und Balladen mit der Grundschule
Bohlingen 

AAbbffaalllltteerrmmiinnee
Donnerstag, 15. Juni: Biomüll
Mittwoch, 21. Juni: 
Restmüll inkl. roter Deckel
Freitag, 23. Juni, 10.15 - 12.15 Uhr:
Problemstoffsammlung beim Glas-
container „Zum Espen“ 

HHeecckkeenn  sscchhnneeiiddeenn
Anlieger werden gebeten, Hecken,
Sträucher und Bäume, die in die
Gehwege hineinragen, zurückzu-
schneiden, damit auch Passanten
mit Kinderwagen oder Rollator die
Gehwege nutzen können. 

AAbbffaalllltteerrmmiinnee
Dienstag, 20. Juni: 
Restmüll Roter Deckel 
und Altpapier
Mittwoch, 21. Juni: Biomüll 

BBüürrggeerrccaafféé  
Donnerstag, 15. Juni, 14 Uhr: 
Kaffeenachmittag 
Dienstag, 20. Juni. 19 Uhr: 
Kartenspielabend 

RReenntteennaannttrrääggee
Nach wie vor können bei der Orts-
verwaltung Anträge auf Leistungen
aus der Rentenversicherung ge-
stellt werden. Es empfiehlt sich je-
doch, vorab einen Termin zu verein-
baren.

GGeellbbee  SSääcckkee
Montag, 19. Juni: Gelber Sack 

PPrroobblleemmssttooffffssaammmmlluunngg
Mittwoch, 21. Juni, 15 - 17 Uhr: 
Problemstoffsammlung auf dem
Parkplatz bei der Kirche (nur Pro-
blemstoffe aus Haushalten in haus-
haltsüblichen Mengen)

GGeellbbeerr  SSaacckk
Montag, 19. Juni: Gelber Sack 

OOrrttsscchhaaffttssrraattssssiittzzuunngg
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 20. Juni,
um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer
„Alte Schule“ statt (Tagesordnung
siehe Schaukasten am Rathaus). 

NNaacchhbbaarrsscchhaaffttsshhiillffee
Das Büro des Bürgervereins Überlin-
gen am Ried e.V. (Nachbarschaftshil-
fe) ist am Montag und Donnerstag
jeweils von 14 - 16 Uhr geöffnet, Te-
lefon 07731/791774 oder 
info@buergerverein-ueberlingen.de

Bohlingen Friedingen

Beuren
an der Aach

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried
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Delegation
ukrainischer
Ärztinnen und
Physiothera-
peutinnen im
HJW – mit da-
bei waren: 
Barbara Mar-
tetschläger, 
Petra Wirth,
Stefan Daub,
Anna Wehling
und Dr. Axel
Galler. 

Das Hegau-Jugendwerk (HJW) hatte
Besuch aus der Ukraine. Dazu kam
es, weil im Rahmen einer neuen Ko-
operation zwischen den Kliniken
Schmieder und der „Association of
Doctors of the Carpathian Region“,
einer Ärzteorganisation aus der
Ukraine, eine Delegation von 24 Ärz-
tinnen und Ärzten in Allensbach zu
Gast war. Dabei ging es darum, Ein-
blicke in das Behandlungskonzept
der Frührehabilitation, der allgemei-
nen Neurologischen Rehabilitation
und der Therapiemethoden zu be-
kommen. 

Weil auch ein großes Interesse an
der Arbeit einer neurologischen Kin-
derreha-Einrichtung bestand, kam
eine fünfköpfige Gruppe aus Neuro-
pädiaterinnen und Physiotherapeu-

tinnen, die im Bereich Kinderneuro-
logie arbeiten, einen halben Tag lang
in das neurologische Krankenhaus
und Rehabilitationszentrum für Kin-
der, Jugendliche und junge Erwach-
sene in Gailingen. Im Hegau-Jugend-
werk wurde die Gruppe empfangen
von Barbara Martetschläger, Kauf-
männische Direktorin, Dr. Axel Gal-
ler, Chefarzt der Neuropädiatrie, der
stellvertretenden Pflegedirektorin
Petra Wirth sowie von Stefan Daub,
Abteilungsleiter der Sport- und Phy-
siotherapie, sowie dessen Kollegin,
der Physiotherapeutin Anna Weh-
ling, die im HJW die repetitive neuro-
muskuläre Magnetstimulation ein-
geführt hat.

Nach einer allgemeinen Vorstellung
der Einrichtung bekam die ukraini-

sche Gruppe Einblicke in die konkre-
te Patientenarbeit, in die Therapie-
möglichkeiten des HJW im Allgemei-
nen – und sie lernten die Magnetsti-
mulation im Besonderen kennen. Ein
Rundgang im Frühreha-Bereich des
HJW-Campus und ein Besuch beim
Gangtrainer rundeten den Informa-
tionsbesuch ab. 

Die Ukrainerinnen zeigten sich sehr
interessiert, konnten viele Paralle-
len ziehen, aber auch deutliche Un-
terschiede feststellen. Insgesamt
zeigte sich die Delegation begeistert
vom Hegau-Jugendwerk und den
hier angebotenen innovativen Thera-
piemöglichkeiten wie dem Training
mit dem Robotik Gerät Movendo,
das der Gleichgewichtskontrolle
dient.

Ukrainische Ärzte-Delegation 
zu Gast im Hegau-Jugendwerk

Der Stadtseniorenrat Singen bietet
jeden zweiten Donnerstag im Monat
von 9 - 12 Uhr Gespräche und Infor-
mationen für Angehörige von Men-
schen mit Demenz oder am Thema
Interessierte an – kostenlos und oh-
ne Anmeldung. Der nächste Termin
verschiebt sich wegen des Feiertags
auf Donnerstag, 15. Juni. 

Christine Schabinger, ausgebildete
und geprüfte Betreuungsassistentin
für an Demenz erkrankte Menschen,

weiß aus Erfahrung, wie wichtig Ge-
spräche und Austausch für betreu-
ende Angehörige sind. Gerne vermit-
telt sie auch an andere zuständige
Stellen. 

Stadtseniorenrat Singen in der
Marktpassage (August-Ruf-Straße
13, 1. OG, barrierefrei erreichbar) 
stadtseniorenrat-singen@gmx.de
www.stadtseniorenrat-singen.de

Der Stadtseniorenrat Singen berät 
rund um das Thema Demenz

Ein weiterer Schritt 
zur „Fahrradfreundlichen 
Innenstadt“ von Singen

Seit 2014 dürfen die Radler ganztä-
tig im Schritttempo durch die Schef-
felstraße, den Gambrinus- und den
Heinrich-Weber-Platz sowie durch
die Enge Straße fahren. Jetzt sind
die neu ausgebaute Hegaustraße
und die Thurgauer Straße ebenfalls
ganztätig für Radfahrer freigegeben. 

Diese fahrradfreundliche Maßnah-
me hat der Gemeinderat 2022 ein-
stimmig beschlossen und ist seit 1.
März 2023 mit der neuen Beschilde-
rung rechtskräftig. 

Wegen der hohen Fußverkehrsdich-
te bleibt die AAuugguusstt--RRuuff--SSttrraaßßee von
dieser Regelung ausgeschlossen. 

HHiieerr  ddaarrff  mmaann  nnaacchh  1199  UUhhrr  uunndd  vvoorr  1100
UUhhrr  mmiitt  ddeemm  FFaahhrrrraadd  uunntteerrwweeggss
sseeiinn..

Für den ganzen Bereich der Innen-
stadt gilt für alle Verkehrsteilnehmer
die gegenseitige Rücksichtnahme.

Die Fußgänger dürfen nicht gefähr-
det werden und Radfahrer müssen
Schrittgeschwindigkeit einhalten.

Kundenzentren der 
Thüga Energie 

Mittwochnachmittag zu
Das Kundenzentrum der Thüga Ener-
gie in Singen schließt im Juni jeden
Mittwoch ab 12.30 Uhr. Gründe sind
u. a. der enorme Anstieg der Kun-
denanfragen, die Komplexität durch
die Dezember-Soforthilfe, Energie-
preisbremsen und aufwändige Tarif-
beratungen. 

Auch die Kundenzentren in Schiffer-
stadt und Bad Waldsee sind davon
betroffen.

Handwerkskammer 
Belebung im 

Handwerk 
Besser als erwartet fielen die Ergeb-
nisse der Konjunkturumfrage im
Handwerk für das 1. Quartal in den
Landkreisen Konstanz, Waldshut,
Rottweil, Tuttlingen und im Schwarz-
wald-Baar-Kreis aus. Grund hierfür
dürften die deutlich gesunkenen
Großhandelspreise für Energie und
die anhaltende Nachfrage nach ener-
giesparender Haustechnik sein. 

„Die Entwicklung stimmt unsere Be-
triebe optimistisch und wir sind froh,
dass sie überwiegend gut durch den
Winter gekommen sind“, so Werner
Rottler, Präsident der Handwerks-
kammer Konstanz. „Jetzt müssen wir
abwarten, wie sich das Konsumver-
halten der Bürger weiterentwickelt,
welche Personalkostensteigerungen
es geben wird und wie der geplante
Umbau der Energieversorgung reali-
siert werden kann, ohne zum zusätz-
lichen Kostentreiber zu werden.“

Während die Auftragsbücher im Aus-
baugewerbe nach wie vor gut gefüllt
sind, hat der Auftragsbestand im
Bauhauptgewerbe deutlich abge-
nommen. „Die Rahmenbedingungen
fürs Bauen sind gerade unübersicht-
lich. Förderungen für energieeffi-
zientes Bauen wurden runtergestri-
chen, die Investitionen der öffentli-
chen Hand sind aufgrund der allge-
meinen Preissteigerungen zurückge-
gangen“, erläutert Hauptgeschäfts-
führer Georg Hiltner.

Die Handwerksbetriebe im Kammer-
bezirk waren im ersten Quartal mit
der Geschäftslage überwiegend zu-
frieden, so ein Ergebnis der aktuel-
len Konjunkturumfrage der Hand-
werkskammer. 63 Prozent bezeich-
neten die Geschäftslage als „gut“.
Im Vergleich zum Vorjahresquartal
(46,6 Prozent) hat der Anteil der po-
sitiven Meldungen sogar deutlich
zugenommen. 

Den ausführlichen 
Konjunkturbericht
findet man unter: 
www.hwk-konstanz.de/konjunktur.
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Zu Tagesordnungspunkt 1 sind
auch die Mitglieder des Ausschus-
ses für Familien, Soziales und
Ordnung eingeladen 

Tagesordnung:

1. Neufestsetzung der Benut-
zungsgebühren für die städti-
schen Kindertageseinrichtungen
ab dem 1. September 2023 für das
Kindergartenjahr 2023/2024

2. Baubeschluss Erneuerung der
abgehängten Decken im Westflü-
gel des Hegau-Gymnasiums

3. Baubeschluss Zeppelin-Real-
schule Fenstersanierung Altbau

4. Baubeschluss Theresienkapelle
Dach- und Fassadensanierung

5. Baubeschluss Generalsanie-
rung Hohenkrähenhalle Schlatt
1.BA

6. Mitteilungen/Anträge

6.1 1. Finanzbericht für das Jahr
2023 an den Gemeinderat der
Stadt Singen

6.2 Prüfung des städtischen Ge-
bäudebestands auf Machbarkeit
einer Fassadenbegrünung

7. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen oder unter
www.singen.de
(Rubrik „Sitzungen“).  
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Kleider machen Leute – geknüpft und zugenäht

Öffentliche Familienführung 
im Hegau-Museum

Das Hegau-Museum lädt alle Fami-
lien dazu ein, am Sonntag, 18. Juni,
in die Welt der Textilarchäologie
einzutauchen. In der kostenfreien
Führung um 14.30 Uhr erfährt man
u. a., woher Archäologen Spuren
für Kleidung finden, wie diese her-
gestellt wurden und wie sich die
Mode in den letzten 16.000 Jahren
wandelte. 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.  

Bei Kleidung handelt es sich um
eine der ältesten Erfindungen der
Menschheit. Ihre Herstellung aus
Naturstoffen wie Leder, Fellen,
Wolle und Leinen ist Jahrtausende
altes Handwerk. 

Die verschiedenen Materialien
mussten mit unterschiedlichen
Werktechniken bearbeitet werden. 

Auch die Mode veränderte sich von

der Steinzeit bis zum Mittelalter.
Nachbildungen aus diesen Zeiten
dürfen gerne anprobiert und ver-
glichen werden.

Kontakt: Archäologisches Hegau
Museum, Am Schlossgarten 2, 
Singen, Telefon 07731/85-268
www.hegau-museum.de

Für die 
Textilher-
stellung
benötigtes
Material
und 
Werkzeug. 
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Die Mitglieder des Verwaltungs-
und Finanzausschuss sind eben-
falls zu dieser Sitzung eingela-
den.

Tagesordnung:
1. Neufestsetzung der Benut-

zungsgebühren für die städti-
schen Kindertageseinrichtungen
ab dem 1. September 2023 für das
Kindergartenjahr 2023/2024 

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Änderungen bitte dem Aushang
im Rathaus entnehmen oder unter
www.singen.de
(Rubrik „Sitzungen“). 
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Tagesordnung:

1. Baugesuche

2. Mitteilungen zu Baugesuchen

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen

4. Bebauungsplan „Reitplatz Dor-
nermühle“ Singen, Singen-Hau-
sen
– Abwägungsbeschluss
– Beschluss zur verkürzten erneu-
ten Beteiligung der berührten Öf-
fentlichkeit
– Beschluss zur verkürzten erneu-
ten Beteiligung der berührten Be-

hörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4a Ab-
satz 3 BauGB

5. Baubeschluss Sanierung Be-
wässerungsanlage Sportplatz/
Hauptplatz Überlingen am Ried

6. Baubeschluss zur Sanierung
der Hohenkrähenstraße

7. Baubeschluss zur Sanierung
der Alpenstraße

8. Mitteilungen/Anträge

9. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen oder unter
www.singen.de
(Rubrik „Sitzungen“). 
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